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ASKÖ Schwertberg ZVR-Zahl 067152699 
Aisting 8 
4311 Schwertberg 

Fußball, Tennis, Tischtennis, 
Faustball, Schi + Laufen, Stockschießen 

EINLADUNG 

zur Mitgliederversammlung der ASKÖ Schwertberg. 

Datum: 6. März 2026, 19:00 Uhr 
Ort: ASKÖ-Kantine 

Aisting 8, 4311 Schwertberg 

Tagesordnung 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Eröffnung durch den Obmann 

2. Verlesen und Abstimmen über die Tagesordnung 

3. Bericht des Obmannes 

4. Berichte der Sektionsleiter*innen 

5. Bericht der Kassierin 

6. Bericht der Rechnungskontrolle 

7. Entlastung der Vereinsleitung 

8. Neuwahl des Vorstands und des erweiterten Vorstands 

9. Anträge der Mitglieder und der Vereinsleitung 

10. Allfälliges 

11. Schlussworte 

Anträge der Mitglieder und Wahlvorschläge können beim Vorstand schriftlich bis 23. Februar 
eingebracht werden. Um pünktliches Erscheinen wird gebeten. 

Manfred Astleitner               Eva Hackl 

Obmann  Schriftführerin 
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VORWORT DES OBMANNES
Liebe Mitglieder und Freund:innen der ASKÖ 
Schwertberg!

Ein ereignisreiches Sportjahr liegt hinter uns. In den 
sechs Sektionen wurde intensiv trainiert, und sowohl 
Wettkampfsport als auch Freizeitsport betrieben.

Zwei herausragende Leistungen möchte ich besonders 
hervorheben: Rudolf Bauer holte sich den Staatsmeisterti-
tel im Stock-Zielbewerb Ü50. Erwin Trichlin gewann im Mai 

bei den Österreichischen Meisterschaften im Kraftsport zweimal Gold. 
Auch an der Infrastruktur gab es 2025 wieder einiges zu tun. Die Platzwartfa-

milie kündigte nach einem Jahr den Vertrag und hinterließ die Wohnung in einem 
furchtbaren Zustand. Dank vereinsinterner Hilfe brachten wir die Räume jedoch 
wieder in einen ordentlichen Zustand, und unser neuer Platzwart Daniel Hartl 
konnte im Juni einziehen. Besonderer Dank gebührt Heinz Steinkellner und Ma-
nuel Steiner, die wertvolle Arbeit leisteten. Danke auch an alle, die in der Über-
brückungszeit mitwirkten und Platzwarttätigkeiten übernommen haben – etwa 
die Reinigung und das Waschen der Dressen durch Conny Fröschl. Danke auch 
an Falk Schütze, der unseren neuen Platzwart tatkräftig unterstützt.

Seit April ist die Photovoltaikanlage in Betrieb. Sie soll langfristig helfen, die 
Energiekosten zu senken. Trotzdem appelliere ich an alle Mitglieder, weiterhin 
energiebewusst zu agieren!

Auch ist es gelungen, mehrere Arbeitseinsätze durchzuführen, um not-
wendige Entsorgungs- und Aufräumarbeiten zu erledigen. Danke an Christian 
Weichselbaumer für die Organisation.

Unser Verein hat inzwischen eine Größe und Struktur erreicht, bei denen 
die Ehrenamtlichkeit an ihre Grenzen stößt. Umso wichtiger sind die Sektions-
leitungen, um den Vorstand zu entlasten. Leider ist es gerade in der arbeitsin-
tensiven Sektion Fußball schwierig, dauerhaft genug Helfer:innen für die Orga-
nisation und die laufend notwendigen Tätigkeiten zu finden. Ich möchte daher 
nochmals alle Fußballbegeisterten zur Mithilfe aufrufen, um die Last besser zu 
verteilen.

Ich selbst werde am Ende dieser Funktionsperiode im März 2026 nicht mehr 
zur Wiederwahl antreten. Nach anstrengenden Jahren als Obmann-Stellver-
treter und Obmann – mit vielen Herausforderungen wie der Pandemie, der 
Sanierung der Anlage und vielem mehr – ist es an der Zeit, mich wieder meinen 
eigenen Interessen und Zielen zu widmen.

Ich möchte mich bei allen bedanken, die mich in den letzten Jahren unter-
stützt haben, auch wenn es nicht immer leicht war. Der ASKÖ Schwertberg 
wünsche ich für die kommenden Jahre alles Gute. Sofern zeitlich möglich und 
gewünscht, werde ich den neuen Vorstand und den Verein bei Bedarf weiterhin 
unterstützen.

Sport Frei!
Manfred Astleitner

Obmann
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Sterbefälle 2025

Die ASKÖ Schwertberg trauert 
um folgende Mitglieder:

• Josef Moser - geb. 1953
• Karl Reinhard - geb. 1938
• Leopold Grill - geb. 1933
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Erscheinungsort und Verlagspostamt
4311 Schwertberg



Steinbach bleibt am Ball –  
seit 2018 treuer Partner der ASKÖ Schwertberg
Die ASKÖ Schwertberg darf sich auch weiterhin über 
die Unterstützung ihres Hauptsponsors freuen: Das 
Unternehmen Steinbach verlängert sein Engagement als 
Namens- und Stadionsponsor.

Seit 2018 steht Steinbach an der Seite des Vereins – 
eine Partnerschaft, die alles andere als selbstverständlich 
ist und für die ASKÖ Schwertberg – Sektion Fußball einen 
unschätzbaren Wert darstellt. Wir sind Steinbach für 
diese Treue und Verlässlichkeit sehr dankbar. Ohne 
starke Partnerschaften, wie diese, wäre vieles in unserem 
Vereinsleben nicht möglich.

Mit der Verlängerung des Sponsorings setzt Steinbach 
ein starkes Zeichen für Sport, Gemeinschaft und 
Nachwuchsförderung in Schwertberg. 

Die Partnerschaft zwischen Steinbach und der ASKÖ Schwert-
berg wurde verlängert. Personen am Foto: (v.l.n.r.) Manfred 
Astleitner (Obmann ASKÖ Schwertberg), Paul Kastner (Spieler), 
Peter Steinbach (Geschäftsführer Steinbach), Mahmut Acuma 
(Spieler), Jürgen Kloibhofer (ASKÖ Schwertberg)

Vorstellung –  
Unser neuer Platzwart
Mein Name ist Daniel, ich bin 38 Jahre alt, ge-
bürtiger Mühlviertler und lebe zusammen mit 
meinen zwei Kindern, Jola und Roger, in der 
Wohnung am Sportplatz.

Seit diesem Sommer bin ich der neue 
Platzwart des Vereins. Ich freue mich sehr, 
diese Aufgabe übernommen zu haben und 
damit meinen Beitrag zum Vereinsleben leis-
ten zu dürfen.

Mir ist wichtig, dass unsere Anlage in einem 
guten Zustand bleibt und sich alle Mitglieder 
beim Sport wohlfühlen können – egal ob beim 
Training, Spiel oder einfach beim gemütlichen 
Beisammensein. Als jemand, der selbst gerne 
Zeit im Freien verbringt und das Vereinsleben 
aus seiner Jugend kennt und schätzt, freue ich 

mich auf viele net-
te Begegnungen 
und eine gute Zu-
sammenarbeit mit 
allen Teams und 
Mitgliedern.

Liebe Grüße
Daniel Hartl
Platzwart
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Photovoltaikanlage
Im März wurde die neue Photovoltaikanlage am Vereinsgebäude montiert. Die 
Anlage hat eine Leistung von 35 kWp und ist mit einem Speicher ausgestattet. 
Ursprünglich war eine größere Anlage geplant, um Strom in die Schwertberger 
Energiegemeinschaft (4E) zu liefern. Da der Bedarf jedoch nicht so groß war 
wie ursprünglich erwartet, haben wir uns gemeinsam mit der LINZ AG für diese 
kleinere Variante entschieden.

Die ASKÖ Schwertberg hat einen jährlichen Strombedarf von rund 30.000 
kWh, wovon künftig etwa 40 % aus der eigenen Anlage gedeckt werden sollen. 
Ungefähr 20.000 kWh stehen für die Einspeisung, also zum Verkauf, zur 
Verfügung. Derzeit speisen wir bei der ÖMAG ein, konnten aber im Herbst der 
4E-Energiegemeinschaft Schwertberg beitreten und liefern sowie beziehen nun 
auch hier Strom.

Ich möchte die Mitglieder der ASKÖ Schwertberg bitten zu prüfen, ob 
eine Mitgliedschaft in der Schwertberger Energiegemeinschaft möglich 
ist. Je mehr Mitglieder dort Strom beziehen, desto mehr Überschussstrom 
kann unser Verein in die Gemeinschaft einspeisen. Damit unterstützen Sie 
gleichzeitig auch die ASKÖ Schwertberg. Eine Änderung des bestehenden 
Liefervertrags ist nicht notwendig. Für den Strombezug aus der 4E ergeben 
sich folgende (gesetzlich festgelegte) Vorteile:
•	 	Entfall des erneuerbaren-Förderbeitrags
•	 	Befreiung von der Elektrizitätsabgabe
•	 Reduktion der Netzentgelte um 28 %
Weitere Informationen unter: www.4e-schwertberg.at

Sanierung Torräume
Im Oktober wurden die Torräume am Hauptfeld saniert. Beim 
Tor auf der Seite der Tennisplätze wurden Drainagegräben 
gebaggert. Beide Torbereiche und die Elferpunkte wurden 
ausgeschnitten und ein neuer Rollrasen verlegt.

Wegen der Witterungsverhältnisse war die Benutzung des 
Hauptfeldes im Jahr 2025 nicht mehr möglich.

Danke an das Unternehmen Dirneder aus Schwertberg für 
das Entgegenkommen bei dieser Sanierung!

Wichtige Hinweise zur Nutzung:
•	 Die Tore am Hauptfeld 

dürfen generell nur bei 
Meisterschaftsspielen benutzt 
werden.

•	 Bei notwendigen Trainings 
muss künftig der Bereich 
mit dem Kunstrasenteppich 
abgedeckt werden.

•	 Das Spielen am Hauptfeld 
ist generell außerhalb der 
Spiel- und Trainingszeiten 
verboten.

•	 Wann immer möglich, ist beim 
Training das Nebenfeld zu 
benutzen.
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SEKTION

Dreikönigsturnier 2025
Wie jedes Jahr begann auch 2025 
gleich mit einem absoluten Faust-
ball-Highlight: dem Dreikönigstur-
nier. Dieses Mal gab es dabei eine 
sehr erfreuliche Neuheit: Erstmals 
fand neben dem Herrenturnier auch 
ein Damenturnier statt. So kämpften 
an gleich zwei Tagen insgesamt 24 
Teams in spannenden Spielen um 
die Turniersiege.

Das Herrenturnier, das mittler-
weile in ganz Oberösterreich einen 
sehr guten Ruf genießt und in der 
Faustballszene nicht mehr wegzu-
denken ist, fand am Samstag, den 
4. Jänner, in der Schwertberger 
Mittelschule statt. Unter den 14 teil-
nehmenden Mannschaften setzten 
sich unsere Freunde aus Münz-
bach in einem spannenden Finale 
durch und konnten ihrer Rolle als 
Seriensieger gerecht werden. Auch 
unsere eigenen Teams mit viel Ju-
gendbeteiligung konnten gute Er-
gebnisse erzielen und belegten den 
6. und 10. Platz. Auch am nächsten 
Tag ging es spannend weiter. Beim 
allerersten Damenbewerb unseres 
Dreikönigsturniers konnten auf An-
hieb alle verfügbaren Startplätze 
belegt werden, und die 10 Teams 
zeigten allesamt sehr gute Leistun-
gen. Im Finale konnte sich St. Martin 
den Turniersieg sichern, während 
die Schwertberger Teams die Plät-
ze 5, 6 und 10 belegten. Aufgrund 
des großen Erfolgs findet das Event 
natürlich auch nächstes Jahr wieder 

FAUSTBALL
Bericht von Jürgen Leimlehner und Leo Saftic
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zweitägig statt. Am 3. und 4. Jänner 
2026 fällt der Startschuss ins neue 
Sportjahr, wie immer, mit guter Ver-
pflegung und spannenden Spielen.

Vorbereitungsturnier in 
Münzbach
Ein weiterer Fixpunkt im Faustball-
jahr ist mittlerweile auch das Vor-
bereitungsturnier in Münzbach im 
April geworden. So waren selbst-
verständlich auch wir wieder mit 
jeweils einem Damen-, Herren- und 
U12-Team dabei, als am 26. April 
2025 wieder knapp 50 Teams aus 
allen österreichischen Faustball-Li-
gen um den Turniersieg kämpften. 
Auch die Schwertberger Faustbal-
ler:innen konnten dabei tolle Leis-
tungen bringen. Besonders erfreu-
lich war dabei die Leistung der U12, 
die um nur einen Punkt das Podest 
verpasste und somit auf dem sehr 
starken 4. Platz landete.

Ligabetrieb – Rückblick 
und Ausblick
Die Landesligamannschaft der Her-
ren landete in der Hallensaison auf 
dem 7. von 9 Plätzen und konnte 
nach einem unglücklichen Tag im 
Abstiegs-Playoff leider den Klas-
senerhalt nicht aus eigener Kraft fi-
xieren. Wegen fehlender Aufsteiger 
aus den Bezirksligen können wir 
glücklicherweise dennoch auch in 
der kommenden Saison in der Lan-
desliga bleiben. Am Feld konnte das 
auferlegte Ziel, unter den Top 3 zu 
landen, leider auch knapp nicht er-
reicht werden. Dennoch wurde die 
Saison 2024/25 mit dem 4. Platz 
in der oberen Tabellenhälfte abge-
schlossen. 

In der Bezirksliga der Herren 
konnten unsere Jugendspieler 
auch in den Meisterschaftsbetrieb 
der Herrenligen schnuppern. In der 
Hallensaison wurden die beiden 

Bezirksliga Damen Bezirksliga Herren
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Schwertberger Teams 3. und 7., und 
auch die Feldsaison wurde in den 
Top 3 abgeschlossen. Die Damen-
mannschaft konnte eine schwierige 
Hallensaison auf dem 5. Platz der 
Bezirksliga abschließen. Am Feld 
ließ sich das Team nach dem Auf-
stieg in die Landesliga nicht vom Ni-
veauunterschied beeindrucken und 
erreichte mit dem 6. Platz auf An-
hieb ein Ergebnis im Tabellenmittel-
feld. Besonders erfreulich sei auch 
zu erwähnen, dass ab der Saison 
2025/26 eine zweite Schwertberger 
Damenmannschaft im Ligabetrieb 
vertreten ist. Der Herrenbereich ist 
zurzeit vom Umbruch geprägt, ein 
Generationswechsel ist im Gange 
und man versucht, mehr und mehr 
den Jungen den Vortritt zu geben, 
sie im Ligabetrieb mitwirken und Er-
fahrungen sammeln zu lassen. An 
die Erfolge der Vorsaisonen heran-
kommen beziehungsweise anzu-
knüpfen ist zwar momentan noch 
nicht realistisch, dennoch sieht man 
sehr gute Entwicklungen bei der 
Jugend, die den Routiniers schon 
sehr gut Paroli bieten kann. Wir sind 
überzeugt, dass ein junges, einge-
spieltes Team in Zukunft noch gro-
ße Erfolge feiern kann.

Großartige Leistungen der 
Nachwuchsteams
Nach vielen Jahren, in denen der 
Faustballnachwuchs immer wei-
ter gewachsen ist, kehrt sich der 
Trend aktuell um, und es wird immer 

schwieriger, Kinder und Jugendliche 
für Teamsportarten zu begeistern. 
Gerade deshalb ist es jedoch sehr 
erfreulich, dass Schwertberg auch 
weiterhin in allen Altersklassen sehr 
gute Ergebnisse erzielen kann.

U10 – Bezirksmeister in 
der Halle und am Feld
Die U10-Mannschaft konnte sich 
dieses Jahr zum zweiten Mal in 
Folge den Bezirksmeistertitel in der 
Halle sichern. Auch die Feldsaison 
wurde nach tollen Spielen auf dem 
ersten Platz abgeschlossen. Das 
zweite Team erreichte in der Hallen-
saison den 7. Platz.

U12 – Starke Leistungen in 
schwieriger Liga
Auch die U12-Teams konnten so-
wohl in der Halle als auch auf dem 
Feld gegen starke Gegner sehr gute 
Leistungen bringen. So gelangen in 

der Hallensaison ein 3. und 4. Platz 
und am Feld ein 5. und 7. Platz.

U14 – 2. und 3. Platz in der 
Halle und am Feld
Unsere U14 konnte wie schon im 
vergangenen Jahr sowohl in der 
Halle als auch auf dem Feld eine 
ausgezeichnete Saison spielen. In 
beiden Wettbewerben belegten sie 
den 2. beziehungsweise 3. Platz, 
wobei man sich abermals nur dem 
Team aus Enns geschlagen geben 
musste. Da Enns als Bezirksmeister 
leider bei den Landesmeisterschaf-
ten in Schärding nicht antreten konn-
te, durfte Schwertberg als Tabellen-
zweiter den Bezirk Perg vertreten.

U16 – Spannende Duelle 
und knappe Niederlagen 
gegen Enns
Auch die U16 konnte stets tolle Leis-
tungen auf den Platz bringen. Auch 

Fanclub

Damen Landesliga Landesliga Herren

Erfolgreiches U14 Team
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Schülerliga U14

U12 Team 1 U12 Team

U12 Teams

U14 bei der Landesmeisterschaft in Schärding

wenn man sich in zwei sehr knappen 
Spielen gegen Enns mit 3:1 (Halle) 
beziehungsweise 3:2 (Feld) geschla-
gen geben musste, zeigte sich die 
Mannschaft in beiden Begegnungen 
auf Augenhöhe und beweist, dass sie 
auf einem sehr hohen Niveau spielt. 
Außerdem ist ein großer Teil des 
U16-Teams auch schon bei den Er-
wachsenen im Einsatz.

Faustball in der Schule
Auch aus der Mittelschule Schwert-
berg ist Faustball mittlerweile kaum 
mehr wegzudenken. Dank der groß-
artigen Unterstützung der Lehrer 
konnte sich das Schulteam der MS 
bei den Bezirksmeisterschaften ge-
gen Bad Kreuzen durchsetzen und 
zum wiederholten Male an den Schul-
landesmeisterschaften teilnehmen.

Resümee
Auch wenn die Ergebnisse am Pa-
pier vielleicht nicht ganz an die Erfol-
ge der unmittelbaren Vergangenheit 
herankommen, lässt sich dennoch 
ganz klar erkennen, wie wichtig 
die geleistete Arbeit ist. Wäre nicht 
so viel Zeit in die Jugend investiert 
worden, wäre die ganze Sektion in 
einer denkbar schlechteren Situa-
tion. In der kommenden Hallensai-
son startet zum Beispiel ein Team in 
der Herren-Landesliga, das beinahe 
zur Gänze aus Nachwuchsspielern 
der letzten Jahre besteht. Durch die 
Jugendarbeit ist die Zukunft der Sek-
tion gesichert und darauf dürfen alle 
Trainer:innen und Helfer:innen sehr 
stolz sein!

Schwertberger U18-Euro-
pameisterin
Besonders erwähnenswert sind 
auch die U18 und U21 Europameis-
terschaften, die am 18. und 19. Juli in 
Freistadt stattfanden. Die Schwert-
bergerin Anna Pree, die mittlerweile 
bei Union Münzbach in der Damen-

Landesmeisterschaft 2025 Schärding
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Sieger Ortsmeisterschaft 2025

Teilnehmer Ortsmeisterschaft 2025

Bundesliga spielt, war dabei im Ka-
der des österreichischen U18-Teams 
und konnte mit starken Leistungen 
maßgeblich zum Gewinn der Gold-
medaille beitragen.

Ortsmeisterschaft
Bei strahlendem Sonnenschein 
und hohen Temperaturen fand am  
14. Juni 2025 die alljährliche 
Faustball-Ortsmeisterschaft statt.  
15 Teams zeigten, dass auch im Hob-
bybereich sowohl die Begeisterung 
für den Sport als auch das Niveau 
weiterhin sehr hoch sind. Durch das 
traumhafte Wetter war die Stimmung 
bei den Teams und auch beim Pub-
likum den ganzen Tag über bestens. 
In einem packenden Finale, dessen 
Spielqualität auch dem Ligabetrieb 
nicht um viel nachsteht, konnte sich 
„Die Familie“ rund um den Faust-
ball-Routinier Franz Rosenthaler 
gegen „Vici und die starken Männer“ 
durchsetzen und sich den begehrten 
Titel des Ortsmeisters erkämpfen. 
Auf dem dritten Platz reihte sich das 
Team „Hoffentlichtutsichkeinerweh“ 
ein. Zum ersten Mal übernahm heu-
er der Schwertberger „Fanclub“ die 
Organisation des wichtigsten Events 
im Faustballjahr und schaffte es auf 
Anhieb, eine der erfolgreichsten 
Ortsmeisterschaften aller Zeiten auf 
die Beine zu stellen. Großer Dank 
gebührt dem Organisationsteam, 
allen Helfer:innen innerhalb und 
außerhalb der Sektion, den vielen 
Sponsoren und selbstverständlich 
auch allen Teilnehmer:innen! Auch 
für die nächste Ortsmeisterschaft 
gibt es bereits einen Termin. Am 20. 
Juni 2026 wird es wieder spannende 
Spiele, erstklassige Verpflegung und 
großartige Stimmung auf und neben 
den Spielfeldern geben.

Danksagung
All die aufgezählten Erfolge wären 
nicht möglich ohne unzählige hel-

fende Hände. Alle hier aufzuzählen 
würde den Rahmen natürlich etwas 
sprengen, dennoch müssen wir ein 
paar Helfer:innen direkt erwähnen. 

Direktor Klein bietet dem Faust-
ballsport an unserer Schule Jahr 
für Jahr einen großzügigen Platz. 
Durch diese Initiative wird das sport-
liche Talent faustballbegeisterter 
Schülerinnen und Schüler auch im 
Unterricht gefördert und somit auch 
der erste Schritt in Richtung des 
Vereins gesetzt. Die bereits erziel-
ten Erfolge sprechen für sich: Be-
zirksmeistertitel und Podestplätze 
bei Landesmeisterschaften sind für 
eine Gemeinde wie Schwertberg 
keine Selbstverständlichkeit und wir 
freuen uns sehr, dass unsere Schu-
le wieder eine Faustballschule ist. 

Großer Dank gebührt auch dem 
Trainerteam, das mit großem En-
gagement und Fachwissen unsere 
Schülerinnen und Schüler betreut. 
Der Faustballfanclub Schwertberg 
ist mittlerweile schon fast zu einer 

tragenden Stütze der Sektion ge-
worden. Die Ortsmeisterschaft war 
mit Sicherheit das bisher größte ge-
meisterte Projekt, aber auch sonst 
gibt es kaum ein organisatorisches 
Thema, bei dem der Fanclub nicht 
mitwirkt. Auch hierfür ein herzliches 
Dankeschön! Und ein riesengroßes 
Dankeschön auch an alle unsere 
Sponsoren, die die Sektion Faust-
ball mit ihrem Engagement und ihrer 
Unterstützung bereichern! Ohne 
Ihre wertvolle Hilfe wären viele un-
serer Ziele und Projekte nicht mög-
lich. Sie tragen maßgeblich dazu 
bei, dass wir den Faustballsport wei-
ter fördern und unseren Teams die 
bestmöglichen Voraussetzungen 
bieten können. 

Wir schätzen Ihr Vertrauen und 
Ihre Partnerschaft und freuen 
uns auf eine weiterhin erfolgrei-
che Zusammenarbeit! Ihr Enga-
gement macht den Unterschied 
– vielen Dank!



Abschied Manuel Hinterreiter

Die Saison 2024/25 brachte für 
die Sektion Fußball des ASKÖ 
Steinbach Schwertberg viele be-
wegende Momente, sportliche 
Erfolge, aber auch einige Verän-
derungen mit sich.

Frühjahrsaison 2024/25
Nach beeindruckenden 398 
Pflichtspielen beendete Ma-
nuel Hinterreiter seine aktive 
Karriere und hängte die Fußball-
schuhe an den Nagel. Ganze 16 
Jahre war er fixer Bestandteil der 
Kampfmannschaft – 15 davon 
in Schwertberg, ein Jahr beim 
TSV Meisl Grein. Mit seinem 
unermüdlichen Einsatz, seiner 
Erfahrung und seiner Loyalität 
prägte Manuel auch als Kapitän 
das Mannschaftsgefüge über 
viele Jahre. Der gesamte Ver-
ein bedankt sich herzlich für sei-
ne Treue und wünscht ihm alles 

Gute für die Zukunft – auf und 
abseits des Fußballplatzes.

Vier weitere Spieler verließen 
im Sommer die Kampfmannschaft 
und setzen ihre Karriere bei ande-
ren Vereinen fort. Besonders er-
wähnenswert ist der Abgang von 
Markus Brandstetter, der den 
ASKÖ Steinbach Schwertberg in 
den vergangenen Jahren in unter-
schiedlichsten Rollen geprägt hat: 
zunächst fünf Jahre als Stamm-
spieler, danach als Jugendtrai-
ner, Co-Trainer und zuletzt im 
Frühjahr 2025 als Cheftrainer 
der KM. Markus hat mit großem 
Engagement und Leidenschaft 
viel zum sportlichen und mensch-
lichen Zusammenhalt im Verein 
beigetragen. Auch ihm gilt ein gro-
ßer Dank und alles Gute für die 
Zukunft.

Sportlich konnte in der Saison 
2024/25 das wichtigste Ziel – der 

Klassenerhalt – souverän erreicht 
werden. Mit einem soliden elften Ta-
bellenplatz zeigte die Mannschaft 
großen Kampfgeist und Teamspirit.

Herbstsaison 2025/26
Mit Beginn der Herbstsaison 
2025/26 übernahm Roland 
Ametzberger, bisheriger Co-Trai-
ner, das Amt des Cheftrainers. 
Neuer Co-Trainer wurde Dominik 
Scheuringer, der vom SV Wal-
lern kam und die UEFA-B-Lizenz 
besitzt. Der Kader wurde gezielt 
verstärkt mit:
•	 Timo Freistätter, einem jungen 

Spieler aus der LASK-Akade-
mie, der zuletzt bei Union Perg 
kickte,

•	 Mathias Feichtinger, einem 
dynamischen Offensivspieler 
aus Gallneukirchen und

•	 Anas Sultani, einem zwei-
kampfstarken Defensivmann, 
der vom ASK St. Valentin zu 
uns wechselte.

Nach zehn Runden und neun 
Punkten trat Roland Ametzberger 

SEKTION
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Bericht von Philipp Geirhofer
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von seiner Funktion als Trainer zu-
rück. Der Verein bedankt sich für 
seinen Einsatz und sein Engage-
ment. Dominik Scheuringer über-
nahm daraufhin die sportliche Lei-
tung der Kampfmannschaft.

Auch in der Vereinsführung gab 
es eine Veränderung. Philipp Geir-
hofer legte nach der erfolgreichen 
Kaderplanung sein Amt als Sektions-
leiter zurück. Johann Hackl führt die 
Sektion derzeit interimistisch.

Nach einer intensiven Herbst-
saison überwintert die Kampfmann-
schaft mit zwölf Punkten auf dem 
13. Tabellenplatz. Trotz einiger 
Rückschläge überwiegt der Opti-
mismus – die Mannschaft arbeitet 
konzentriert weiter, um im Frühjahr 
2026 mit vollem Einsatz den Klas-
senerhalt abermals zu sichern.

Wie groß das Engagement der 
Kampfmannschaft ist, zeigt sich 
auch abseits vom Fußballfeld. Nur 
eine Woche nach Saisonende orga-
nisierten die Spieler, allen voran Fa-

bian Hofer, Enes Cavasoglu, Mah-
mut Acuma und Gregor Barth, ein 
sehr erfolgreiches FIFA-Turnier. 36 
Mannschaften nahmen am Turnier 
teil. Mit den Einnahmen kann ein 
Großteil des Trainingslagers finan-
ziert werden. Die ASKÖ Steinbach 
Schwertberg bedankt sich bei allen 
Spielern, Trainern, Funktionären 
und treuen Fans für die großartige 
Unterstützung – gemeinsam blicken 
wir zuversichtlich in die Zukunft!

Sport Mayr Juniors – 
Rückblick und Ausblick
Die 1B-Mannschaft der ASKÖ, die 
Sport Mayr Juniors, spielte in der 
Saison 2024/25 in der 2. Klasse 
Nordost. Nach einer durchwach-
senen Leistung im Frühjahr landete 
das junge Team leider auf dem letz-
ten Tabellenplatz.

Zur Saison 2025/26 erfolgte ein 
Umbruch: Zahlreiche Spieler aus 
der ehemaligen U16-Mannschaft 
wurden fix in die 1B hochgezogen 

und sind nun fester Bestandteil des 
Kaders. Für die jungen Akteure ist 
die Umstellung auf den Erwachse-
nenfußball eine große Herausfor-
derung. Trotz großem Einsatz und 
spielerischem Engagement blieben 
die erhofften Erfolge bislang aus. 
Die Herbstrunde endete mit einem 
Punkt auf dem letzten Tabellenplatz.

Trainer Johann Aberl und Co-
Trainer Heinz Steinkellner blicken 
dennoch zuversichtlich nach vorne. 
Die Fortschritte im Zusammenspiel 
und in der körperlichen Präsenz sind 
erkennbar. Mit weiterem Training, 
Erfahrung und Teamgeist sollen im 
Frühjahr die ersten Siege folgen.

Mathias Feichtinger

ASKÖ Sport Mayr Juniors ASKÖ Sport Mayr Juniors

Enes Salto

Fußballnachwuchs 
Schwertberg
Ein Jahr voller Bewegung, Be-
geisterung und Entwicklung.

Das vergangene Jahr war für 
unseren Fußballnachwuchs ein 
voller Erfolg. Mit 100 fußballbegeis-
terten Kindern und 17 engagierten 
Trainern konnten wir ein vielfältiges 
und altersgerechtes Trainingspro-
gramm auf die Beine stellen, das 
sowohl sportliche als auch soziale 
Kompetenzen förderte.

Im Zentrum unserer Arbeit stand 
stets die Freude an der Bewegung. 
Durch abwechslungsreiche Trai-
ningsinhalte, spielerische Übun-
gen und zahlreiche kleine Turniere 
konnten die Kinder ihre motorischen 
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Fähigkeiten verbessern und gleich-
zeitig Teamgeist, Fairness und Dis-
ziplin entwickeln. Der Spaß am Spiel 
war dabei unser ständiger Begleiter 
– denn nur, wer mit Freude trainiert, 
bleibt langfristig am Ball.

Ein besonderes Augenmerk lag 
auf der schrittweisen Annäherung 
an den Erwachsenenfußball. Unse-
re älteren Nachwuchsspieler wurden 
gezielt auf die Anforderungen des 
Großfelds vorbereitet. Taktisches 
Verständnis, Spielübersicht und kör-
perliche Fitness standen dabei eben-
so im Fokus wie die Förderung der 
Eigenverantwortung und des Team-
gedankens.

Wir stellen derzeit sieben Mann-
schaften, die Meisterschaft/Turniere 
spielen, sowie die Trainingsgruppe 
der Fußballzwerge.

Die SPG U14 konnte im Frühjahr 
in einer Spielgemeinschaft mit ASKÖ 
Perg/Windhaag und Union Naarn 
den Meistertitel feiern.

Herzliche Gratulation zum gewon-
nenen Titel.

Gelbe Säcke
Auch in diesem Jahr hat unser Fuß-
ball-Nachwuchsbereich mit großem 
Engagement die Verteilung der Gel-
ben Säcke für die Gemeinde über-
nommen. Insgesamt wurden mehre-
re hundert Haushalte zuverlässig und 
zeitnah versorgt.

Ein besonderer Dank gilt unserem 
Bürgermeister Max Oberleitner, der 

uns auch in diesem Jahr sein Ver-
trauen geschenkt hat.

Die Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde ist für uns nicht nur eine Auf-
gabe, sondern eine Herzensangele-
genheit.

Wir freuen uns, durch solche Ak-
tionen einen positiven Beitrag leisten 
zu können, und danken für die lang-
jährige Wertschätzung und Unter-
stützung.

Hallenturnier in  
Schwertberg 2025
Ein sportliches Highlight des Jahres 
war zweifellos das Hallenturnier in 
Schwertberg, bei dem unsere Nach-
wuchsteams mit großem Einsatz und 
beeindruckender Leistung glänzten. 
Die Veranstaltung war nicht nur ein 
sportlicher Erfolg, sondern auch ein 
starkes Zeichen für Zusammenhalt 
und Begeisterung im Verein.

 Ergebnisse im Überblick:
•	 U7 – souverän Turniersieger
•	 U8 – ebenfalls Turniersieger, mit 

großem Teamgeist
•	 U9 – kämpfte sich auf einen star-

ken 2. Platz
•	 U10 – sicherte sich sowohl den 2. 

als auch den 3. Platz, dank en-
gagierter Doppelbesetzung

Die zahlreichen Zuschauer sorg-
ten für eine mitreißende Atmosphäre 
und feuerten die jungen Talente be-
geistert an.

Ein besonderer Dank gilt al-
len Nachwuchstrainern sowie den 
Funktionären und den Eltern, die 
mit ihrer tatkräftigen Unterstützung 
beim Aufbau, Abbau und Aus-
schank maßgeblich zum Gelingen 
des Turniers beigetragen haben. 
Ohne ihren Einsatz wäre eine Ver-
anstaltung in dieser Größenord-
nung nicht möglich gewesen.

Ein herzliches Dankeschön geht 
an Sigi „The Voice“ und The Voice 

NW-Trainer gelbe Saecke 2026

Hallenheimturniersieger 

Hallenheimturnier 2. Platz

Hallenheimturniersieger 
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LASK

LASK

LASK

Junior, die das gesamte Wochenen-
de über mit dem Mikrofon für Stim-
mung, Information und Unterhaltung 
sorgten. Mit ihrer charmanten Mode-
ration, ihren Kommentaren und ihrer 
Begeisterung haben sie dem Turnier 
eine ganz besondere Note verliehen 
und maßgeblich zur positiven Atmo-
sphäre beigetragen.

Ausflug zum LASK
Am 10. Mai 2025 durften wir mit 
rund 30 Kindern zum Bundesliga-
spiel LASK gegen TSV Hartberg 
reisen – und das nicht nur als Zu-
seher. Die Kinder durften vor dem 
Spiel als Fahnenträger und Ein-
laufkinder direkt aufs Spielfeld und 
konnten so die Atmosphäre und 
das Aufwärmen der LASK-Spie-
ler hautnah miterleben. Ein un-
vergessliches Erlebnis für unsere 
jungen Nachwuchskicker und die 
mitgereisten Eltern.

Saisonabschlussfeiern
Zum krönenden Abschluss einer er-
folgreichen Saison durften sich un-
sere Nachwuchsspielerinnen und 
-spieler sowie das Trainerteam über 
unvergessliche Saisonabschluss-
feiern freuen, die den Teamgeist 
noch einmal richtig gestärkt haben.

Für unsere Nachwuchskicker 
standen Zelten, Fackelwanderun-
gen und Lagerfeuer auf dem Pro-
gramm – ein echtes Abenteuer, 
das für leuchtende Augen und blei-
bende Erinnerungen sorgte.

In entspannter Atmosphäre 
konnten die Kinder abseits des 
Spielfelds Freundschaften vertie-
fen, Geschichten erzählen und ein-
fach gemeinsam Spaß haben.

Die Natur, das Feuer und die 
Gemeinschaft machten die Feier zu 
einem ganz besonderen Erlebnis.

Auch unsere Trainerinnen und 
Trainer kamen nicht zu kurz: Bei 
einer geselligen Feier mit Grille-

rei, Stockschießen und Cornhole 
wurde nicht nur gegessen und 
gelacht, sondern auch der Zu-
sammenhalt im Team gefeiert. 
Die lockere Stimmung und der 

Saisonabschlussfeier

Saisonabschlussfeier
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sportliche Wettkampf abseits des 
Fußballplatzes zeigten einmal 
mehr, wie viel Herzblut und Freu-
de in unserer Nachwuchsarbeit 
steckt.



Kinderferienaktion

Saisonabschlussfeier
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Kinderferienaktion
Ein fester Bestandteil unseres Ver-
einsjahres ist die jährliche Kinder-
ferienaktion im Juli, die auch heuer 
wieder ein voller Erfolg war. Rund 
40 Kinder nahmen teil und erlebten 
einen Tag voller Spaß, Bewegung 
und gemeinsamer Aktivitäten, der 
ihnen noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Ob beim Fußballspielen, Toben 
oder bei kleinen Geschicklichkeits-
stationen – die Kinder waren mit 
Begeisterung dabei. Ein besonde-
res Highlight war das traditionelle 
Knacker-Grillen, bei dem sich alle 
am Lagerfeuer versammelten, ge-
meinsam lachten und den Tag ge-
mütlich ausklingen ließen.

Die Aktion zeigt jedes Jahr aufs 
Neue, wie wichtig solche Angebo-
te für die soziale und sportliche 
Entwicklung der Kinder sind. Sie 
stärken nicht nur den Zusammen-



halt, sondern machen den Verein 
auch außerhalb des regulären 
Trainingsbetriebs erlebbar.

Fußballcamp
Ein Highlight des Jahres war un-
ser Fußballcamp, das über drei 
intensive Tage hinweg stattfand 
und bei Kindern, Trainern und 
Eltern bleibenden Eindruck hin-
terließ. Mit 50 motivierten Nach-
wuchsspielerinnen und -spielern 
und einem Team aus externen, 
ausgebildeten Trainern wurde 
ein professionelles und abwechs-
lungsreiches Trainingsprogramm 
geboten.

Die Kinder erlebten ein brei-
tes Spektrum an Übungen – von 
Technik- und Koordinationseinhei-
ten über taktisches Spielverständ-
nis bis hin zu kreativen Spielfor-
men. Die Trainer brachten frische 
Ideen und neue Perspektiven mit, 
die sowohl die Kinder als auch 
unsere Vereinstrainer inspirierten. 
Der Spaß am Spiel stand dabei 
stets im Vordergrund.

Den krönenden Abschluss bil-
dete das Nationen-Abschlusstur-
nier, bei dem Kinder und Trainer in 
bunt gemischten Teams gegenei-
nander antraten – jedes Team re-
präsentierte ein Land und kämpfte 
mit viel Herzblut um den Titel. Die 
Stimmung war ausgelassen, die 

Spiele spannend und fair, und die 
Begeisterung auf und neben dem 
Platz war spürbar.

Weihnachtsmarkt
Der letztjährige Weihnachtsmarkt 
war für unseren Fußballnach-
wuchs wieder ein voller Erfolg! 
Unser Stand mit den heiß begehr-
ten Kartoffellocken wurde regel-
recht überrannt. Der unglaubliche 
Andrang übertraf alle Erwartun-
gen und sorgte für eine ausgelas-
sene, festliche Stimmung rund um 
unseren Stand.

Dank der perfekten Organisa-
tion und dem unermüdlichen Ein-
satz unserer Helferinnen und Helfer 
konnten wir die Besucher mit frisch 
zubereiteten Köstlichkeiten ver-
wöhnen – und das in Rekordzeit!

Dafür gilt ein ganz besonderer 
Dank der Firma Tinschert, die uns 
mit ihren Turbo-Fritteusen ausge-
stattet hat. Ohne diese leistungs-
starken Geräte hätten wir dem An-
sturm kaum standhalten können. 
Die Unterstützung war nicht nur 
eine große Hilfe, sondern auch 
ein Zeichen echter Partnerschaft 
und regionaler Verbundenheit.

Billa Aktion
Ein weiterer großartiger Erfolg war 
die Teilnahme der ASKÖ Schwert-
berg an der diesjährigen BILLA-

Los-Aktion „I LEB FÜR MEIN’ 
VEREIN“. Dank der beeindrucken-
den Unterstützung durch zahlrei-
che Einkäuferinnen und Einkäufer 
konnten wir unglaubliche mehrere 
tausend Lose für unseren Verein 
sammeln.

Durch diese gemeinschaftliche 
Leistung war es möglich, viele 
neue Trainingsutensilien für unse-
re Kinder zu beschaffen – darunter 
Bälle, Hütchen, Koordinationsma-
terial und vieles mehr, das unser 
Nachwuchstraining bereichert und 
für noch mehr Spaß und Qualität 
auf dem Platz sorgt.

Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle, die fleißig Lose ab-
gegeben und damit unseren Nach-
wuchs unterstützt haben. Euer 
Engagement zeigt, wie stark unser 
Verein von der Gemeinschaft ge-
tragen wird.

Ausschank
Auch heuer durften wir uns wieder 
über die tatkräftige Unterstützung Fussballcamp

Weihnachtsmarkt

Weihnachtsmarkt

|  Fußball  14

A    KÖSchwertberg



U8
Die U8 der ASKÖ Schwertberg 
blickt auf eine sehr erfolgreiche 
Saison zurück. Bei allen acht Tur-
nieren des Jahres – vier im Früh-
jahr und vier im Herbst – war stets 
mindestens ein Team auf Spielfeld 
1 vertreten und konnte sich somit 
als Turniersieger behaupten.

Die Kinder zeigen eine starke 
Entwicklung in Technik, Spiel-
verständnis und Teamgeist. 

Sie werden gezielt gefordert und 
gefördert, und der Fortschritt ist 
deutlich sichtbar.

Ein Highlight war der gemein-
same Saisonabschluss mit den 
Teams der U7 bis U11 – ein Tag, 
an den sich Kinder, Eltern und 
Trainer noch lange erinnern wer-
den.

Das Trainerteam bilden Sa-
scha Woisetschläger und Astrit 
Musa. Ein besonderer Dank gilt 

Aykut Kurt für seine wertvolle 
Unterstützung bei Trainings und 
Spielen – sowie allen Eltern für 
ihren Einsatz und Rückhalt.

Wir freuen uns bereits auf die 
nächste Saison – mit neuen He-
rausforderungen, vielen Toren 
und jeder Menge Teamgeist!

Musa Astrit & Sascha Woiset-
schläger

U9
Das Jahr 2025 war für unsere U9 
ein spannendes und ereignisrei-
ches Fußballjahr voller Entwick-
lung, Freude und Teamgeist.

unserer Nachwuchstrainer im Aus-
schankbereich bei den Heimspielta-
gen unserer Kampfmannschaft freu-
en. Mit großem Engagement und 
Teamgeist haben sie nicht nur auf 
dem Trainingsplatz, sondern auch 
hinter der Theke vollen Einsatz ge-
zeigt – ein schönes Zeichen für den 
Zusammenhalt in unserem Verein.

Ein ganz besonderes Danke-
schön gilt der Familie Schuster, die 
den Ausschank auf der Aistseite im 
Namen des Nachwuchses übernom-
men hat. Mit viel Herzblut, Organisa-

tionstalent und guter Laune haben 
sie maßgeblich zum gelungenen Ab-
lauf der Spieltage beigetragen.

Abschluss und Ausblick 
in die Zukunft
Das vergangene Jahr war für un-
seren Fußballnachwuchs geprägt 
von Leidenschaft, Teamgeist 
und zahlreichen Erfolgen.

Somit können wir mit frischem 
Elan ins neue Jahr starten und ha-
ben bereits viele spannende Pro-
jekte geplant.

Wir freuen uns auf ein weiteres 
Jahr voller Bewegung, Begeiste-
rung und gemeinsamer Erlebnisse 
– auf und neben dem Platz.

Euer Nachwuchsleiterteam
Christian Weichselbauer, Stefan 
Aigner, Dominik Janko

Frühjahrssaison – Tur-
nierform mit vier Toren
Im Frühjahr spielten wir noch im 
bekannten Turniermodus mit vier 
Toren. Diese Spielform ermöglich-

te den Kindern viele Ballkontakte 
und schnelle Spielwechsel. Die 
Begeisterung war groß, und die 
Fortschritte jedes einzelnen Kin-
des waren deutlich sichtbar.

 
Herbstsaison – Umstieg 
auf den „richtigen“ Fußball
Im Herbst erfolgte dann der große 
Schritt: Der Umstieg auf den regu-
lären Fußball mit zwei Toren. Die-
ser Wechsel wurde von den Kin-
dern mit viel Freude und Motivation 
angenommen. Es war schön zu 
sehen, wie sie sich schnell an die 
neue Spielform gewöhnt haben 
und mit Begeisterung dabei waren.

Besonders erfreulich: Dank 
unserer vielen starken Spielerin-
nen und Spieler konnten wir auch 

Fußball  | 15

A    KÖSchwertberg



U10
Nach einer lehrreichen Frühjahrs-
runde im U9-Turniermodus, in der 
unsere jungen Kicker wertvolle Er-
fahrungen sammeln konnten, wur-
de es im Sommer ernst: Unsere 
U10-Mannschaft startete erstmals 
in den regulären Meisterschafts-
betrieb.

Der Übergang war eine span-
nende Herausforderung – anstelle 
eines Turniers alle zwei Wochen 
stand nun jeden Freitag ein Meister-
schaftsspiel auf dem Programm. Zu-
sammen mit den beiden wöchentli-
chen Trainingseinheiten am Montag 
und Mittwoch entwickelte sich das 
Team in kurzer Zeit enorm weiter.

Unser aktueller Kader umfasst 
12 Spieler, die mit großem Einsatz 
und Begeisterung bei der Sache 
sind. Mit dem Einstieg in den Meis-
terschaftsbetrieb erfolgte auch der 
Wechsel auf größere Tore, was vor 
allem unsere Tormänner stärker 

in der Herbstsaison zwei Mann-
schaften bei den Turnieren stellen. 
Das hat nicht nur für mehr Spielzeit 
gesorgt, sondern auch den Team-
geist gestärkt und allen Kindern 
die Möglichkeit gegeben, sich wei-
terzuentwickeln.

 
Training & Zusammenarbeit
Ein weiteres Highlight war die enge 
Zusammenarbeit mit der U10, die 
sich als äußerst wertvoll erwiesen 

hat. Durch das gemeinsame Trai-
ning und den Austausch zwischen 
den Altersgruppen konnten unsere 
U8-Spieler viel von den Größeren 
lernen. Der flexible Wechsel zwi-
schen den Gruppen fördert nicht nur 
die fußballerische Entwicklung, son-
dern auch das soziale Miteinander.

 
Teamgeist & Engagement
Ein großes Lob geht an alle Kin-
der: Mit nur wenigen Ausnahmen 

forderte. Das zusätzlich angebo-
tene Tormanntraining kam daher 
genau zur richtigen Zeit und half, 
die neuen Anforderungen bestens 
zu meistern.

Im Training wurde intensiv an 
Zweikämpfen gearbeitet, Pass-
formen und Spielaufbau wurden 
gezielt verbessert, und auch die 
theoretische Schulung an der Ma-
gnettafel kam nicht zu kurz. So 
konnten unsere Nachwuchsspieler 
Schritt für Schritt lernen, das Ge-
lernte auf dem Platz umzusetzen 
– mit sichtbarem Erfolg und wach-
sender Begeisterung.

Ein wichtiger Schwerpunkt 
unserer Arbeit ist es, den Gemein-
schaftssinn und Zusammenhalt in-
nerhalb der Mannschaft weiter zu 
stärken. Wir möchten den Kindern 
vermitteln, dass man nur gemein-
sam als Team wirklich erfolgreich 
sein kann – im Sport genauso wie 
im Leben. Gerade in jungen Jahren 

ist es entscheidend zu lernen, auf-
einander Rücksicht zu nehmen, sich 
gegenseitig zu unterstützen und ge-
meinsam Ziele zu verfolgen. Diese 
Werte sind nicht nur für den Fußball 
wichtig, sondern auch dafür, später in 
einer funktionierenden und respekt-
vollen Gesellschaft gut miteinander 
leben zu können.

Als krönender Abschluss der 
Herbstsaison stand ein gemeinsa-
mer Besuch bei McDonald’s auf 
dem Programm – ein wohlverdien-
ter Ausflug nach einer intensiven 
und erfolgreichen ersten Meister-
schaftssaison!

In der bevorstehenden Hallensai-
son werden wir an vier Turnieren (Bad 
Kreuzen, Baumgartenberg, Perg und 
Schwertberg) teilnehmen und weiter-
hin jeden Freitag trainieren, um die 
gute Entwicklung fortzusetzen.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Eltern, die unsere Mannschaft 
bei jedem Spiel lautstark anfeuern, 

waren alle regelmäßig und mo-
tiviert im Training – das ist stark! 
Der Zusammenhalt im Team ist 
spürbar und macht unsere Arbeit 
als Trainer besonders schön.

Ein herzliches Dankeschön 
geht auch an alle Eltern, die uns 
das ganze Jahr über mit viel Enga-
gement unterstützt haben – sei es 
beim Fahren zu den Spielen, beim 
Anfeuern am Spielfeldrand oder 
durch ihre Mithilfe bei organisatori-
schen Aufgaben. Ohne euch wäre 
vieles nicht möglich!

 
Verstärkung im Trainerteam
Ein weiteres Highlight war die Ver-
stärkung unseres Trainerteams 
durch unseren Youngster Paul Hof-
reiter. Paul bringt frischen Wind, viel 
Engagement und eine tolle Verbin-
dung zu den Kindern mit. Wir freu-
en uns sehr, ihn im Team zu haben!
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die Kinder begleiten und durch ih-
ren Einsatz erst ermöglichen, dass 
unsere jungen Talente mit so viel 
Freude Fußball spielen können.

Wir freuen uns schon auf eine 
spannende und erfolgreiche 
Frühjahrssaison 2026!
Bernhard Hochgatterer

U11
Durch die tollen Ergebnisse im 
Herbst 2024 durfte man im Frühjahr 
2025 in der U10 Oberliga gegen die 

besten Teams aus der Region antre-
ten. In zehn Spielen zeigten die Kin-
der großen Kampfgeist und starke 
Leistungen. Am Ende konnten fünf 

Siege, vier Niederlagen und ein Un-
entschieden erreicht werden. Bravo!

Nach der Sommerpause folg-
ten einige Neuerungen: größeres 
Spielfeld, zwei Feldspieler mehr, 
Outeinwurf per Hand, Abseitsre-
gel. Die Umstellungen funktionier-
ten sehr gut und so konnten im 
Herbst sechs Siege und drei Nie-
derlagen erreicht werden.

Vielen Dank auch an die El-
tern, die uns bei den Spielen im-
mer lautstark anfeuern.
Dominik Janko

U12
Die U12 der ASKÖ Schwertberg blickt 
auf eine gute und stabile Herbstsai-
son zurück. Die Mannschaft zeigte 
über weite Strecken solide Leistun-
gen und konnte ihr Können in vielen 
Spielen unter Beweis stellen.

Dank an die Trainer und 
Unterstützer
Da ich nur bei den Spielen als Be-
treuer dabei war, wurde das Trai-
ning von Dominik Janko geleitet 
– ein herzliches Dankeschön für 
seinen Einsatz und die engagierte 
Arbeit mit den Kindern!

Weiters bedanken möchte ich 
mich bei Tobias Wurm, er unter-
stützte uns bei den Spielen unter 
anderem mit wertvollen taktischen 
Tipps!

Ein besonderer Dank gilt René 
Stitz, der im Frühjahr gemeinsam 
mit mir als Betreuer unterwegs war – 

vielen Dank für deine Unterstützung!
Ich möchte mich besonders bei 

allen Eltern bedanken, die wäh-
rend der Saison tatkräftig unter-
stützt und mitgeholfen haben. Ein 
großes Dankeschön gilt natürlich 
auch unseren U12-Spielern für ih-
ren Einsatz, ihren Teamgeist und 
ihren Zusammenhalt.

Saison-Highlights und 
Ausblick
Besonders er-
freulich waren die 
zwei Siege gegen 
Naarn, die den po-
sitiven Verlauf der 
Herbstsaison zu-
sätzlich unterstri-
chen haben. Ein 
Dank geht außer-
dem an die Aus-
hilfsspieler der 
U11, die uns zu-

verlässig unterstützt haben, wenn 
Unterstützung gebraucht wurde.

Jetzt heißt es: Weiter fleißig 
trainieren und kämpfen, Jungs!

Im Winter stehen voraussicht-
lich zwei Hallenturniere auf dem 
Programm – wir freuen uns schon 
darauf!

Vielen Dank! Euer Manuel 
Fröschl
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U14
Die U14 blickt auf eine sportlich so-
lide und zugleich lehrreiche Herbst-
saison zurück. Mit großem Einsatz, 
Teamgeist und Begeisterung konn-
te die Mannschaft die Meisterschaft 
auf dem hervorragenden 5. Platz 
abschließen – ein wirklich starkes 
Ergebnis, das den großen Einsatz 
der Spieler und des Trainerteams 
widerspiegelt.

Besonders beeindruckend war 
dabei die defensive Stabilität. Mit 
nur 18 Gegentoren in neun Spielen 
zeigte die Mannschaft eine kom-
pakte Abwehrleistung. Auch offen-
siv konnte sich das Team sehen 
lassen – gleich zehn verschiedene 
Spieler trugen sich in die Torschüt-
zenliste ein. Eine tolle Bestätigung 
für den mannschaftlichen Zusam-
menhalt im Kader.

Ein weiterer wichtiger Schritt 
war die Rückkehr einiger U15-
Spieler, die nun wieder das U14-
Team verstärken. Durch das Zu-
sammenspiel von jüngeren und 
älteren Jahrgängen entstand ein 
ausgewogenes, leistungsstarkes 

Team, das sich durch erhöhten 
Trainingseinsatz und gute Spiele 
bemerkbar machte.

Im Trainerteam kam es während 
der Saison zu einer Veränderung: 
Enes Cavusoglu beendete aus pri-
vaten Gründen seine Tätigkeit bei 
der U14. Franz Wurm übernahm 
daraufhin die sportliche Leitung. 
Unter seiner Führung wurden neue 
Impulse gesetzt, die sowohl die in-
dividuelle Entwicklung der Spieler 
als auch den Zusammenhalt inner-
halb der Mannschaft weiter fördern.

Insgesamt zeigt sich die U14 
auf einem vielversprechenden 
Weg. Mit großem Engagement, 
Trainingsfleiß und Freude am Fuß-

ball legt das Team eine gute Basis 
für die kommende Saison.

Ein besonderer Dank gilt den 
Eltern und Familien, die mit ihrer 
Unterstützung maßgeblich zum 
reibungslosen Ablauf der Saison 
beigetragen haben – sei es durch 
Fahrdienste, Anfeuern oder Hilfe 
bei organisatorischen Aufgaben.

Mit Blick nach vorne überwiegt 
der Optimismus: Mit einer stabilen 
Mannschaftsstruktur, hoher Moti-
vation und einem klaren Ziel vor 
Augen ist alles vorbereitet, um die 
positive Entwicklung fortzusetzen 
und an die gezeigten Leistungen 
anzuknüpfen.
Jochen Wolfinger

U15 / U16
Nachdem die Spielgemeinschaft 
der drei benachbarten Vereine 
schon im Vorjahr gut funktioniert hat 
und im Frühjahr der Meistertitel in 
der Regionsliga U14 erreicht wurde, 
standen wir einer Verlängerung der 
Spielgemeinschaft um ein weiteres 
Jahr im Sommer positiv gegen-
über. Letztendlich wurde die Spiel-
gemeinschaft sogar noch erweitert 
und auf die neue U16 ausgedehnt.

Wie im Vorjahr bilden U15 und 
U16 eine Trainingsgemeinschaft. 
Bis zu 25 Jungs trainieren drei Mal 
pro Woche. Verantwortlich für die 
Trainingsplanung und die mittel-
fristige Entwicklung ist Jakob Klein 
(ASKÖ Schwertberg). Er betreut 

weiters die U15-Mannschaft im 
Meisterschaftsbetrieb. Die U16-
Regionsligamannschaft wird von 
Fabian Moser (ASKÖ Perg) be-
treut. Leo Pilz (Union Naarn) steht 
als Co-Trainer beiden Teams zur 
Verfügung und bringt sich auch bei 
beiden Teams ein.

Die Burschen sind wirklich toll 
zusammengewachsen und das 
Jahr war eine tolle Erfolgsge-
schichte für beide Mannschaften.

SPG U14 Regionsliga 
bzw. U15 Region Nord 
Gruppenliga C
Nachdem im Herbst 2024 in der 
Regionsliga mit der neu zusam-
mengewürfelten Truppe der vier-

te Platz belegt wurde, konnte die 
SPG U14 im Frühjahr einen tollen 
Erfolgslauf starten. Nach einer ehr-
geizigen Hallensaison und Win-
tervorbereitung wurden von neun 
Spielen acht gewonnen. Nur gegen 
Freistadt musste man sich leider 
auf dem Platz in Schwertberg mit 
1:2 geschlagen geben. Mit einem 
Torverhältnis von 53:12 und 24 
Punkten holte man souverän den 
Meistertitel in der Regionsliga vor 
Rohrbach und Unterweissenbach/
Königswiesen.

Erfreulich war die individuelle 
und auch mannschaftliche Leis-
tungssteigerung im Vergleich zum 
Herbst. Regelmäßig drei Mal die 
Woche trainieren wirkt sich über 
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die Zeit sichtlich aus. Einige der 
Spieler hatten über weite Strecken 
des Frühjahres zudem zwei Spie-
le pro Woche, da sie in der U15 
zum Einsatz kamen. Das Highlight 
war dann im Sommer die offizielle 
Meisterehrung des OÖFV in der 
Plus City in Pasching.

Im U15-Bereich gibt es keine 
leistungsmäßige Einteilung und die 
Mannschaften wurden im Herbst 
regional zusammengelost. Wir hat-
ten hier nur 13 Burschen mit dem 
Geburtsjahr 2011. Somit müssen 
immer wieder Jungs aus der U16 
und der U14 aushelfen und hinauf- 
bzw. hinunterspielen.

In der U15 kamen mit Laurent 
Klein, Lorenz Hochstöger, Ma-
nuel Mündl und Lorenz Hanl vier 
Schwertberger Burschen regel-
mäßig zum Einsatz. Nachdem die 
Truppe im Vorjahr überregional er-
folgreich war, startete man natürlich 
als Favorit in die Liga. Obwohl vier 
Stammspieler aus dem Vorjahr nicht 
mehr zur Verfügung standen, zeig-
te sich schnell, dass diese Mann-
schaft auch heuer wieder den Ton 
angeben sollte. Als spielstärkste 
Mannschaft konnten von den zehn 
Spielen im Herbst acht gewonnen 
werden. Gegen Wartberg und Pab-
neukirchen/Bad Kreuzen mussten 
wir uns jeweils mit einem 2:2 Un-
entschieden zufriedengeben. Mit 
einem Torverhältnis von 51:8 und 
26 Punkten gingen wir am 24. Ok-
tober mit einem 0:9 Auswärtserfolg 
in Katsdorf in die Winterpause. Der 
Schwertberger Tormann Manuel 
Mündl musste insgesamt nur acht 
Mal hinter sich greifen. Die Schwert-
berger Burschen kamen auch noch 
regelmäßig in der U14-Mannschaft 
zum Einsatz. Ein Wehrmutstropfen 
war der Kreuzbandriss unseres 
Stürmers Patrick Gruber (Perg) im 
fünften Saisonspiel gegen Wart-
berg. Noah Pilz (Naarn) wurde mit 

20 Toren Torschützenkönig der 
Liga.

Im Frühjahr wird diese Truppe 
wieder gegen die stärksten Vereine 
des Mühlviertels im U15-Bereich 
antreten dürfen.

SPG U16 Regionsliga Ost-
Nord
In der im Sommer neu gebildeten 
U16-Mannschaft kamen Johannes 
Greindl, Kadir Özyilmaz, Paul Hof-
reiter und Behlül Dedecan zum Ein-
satz. Die U16-Mannschaft soll heu-
er den Jungs, die den Sprung in die 
1b-Mannschaften noch nicht sofort 
schaffen, die Möglichkeit auf Spiel-
zeit und Weiterentwicklung unter 
Wettbewerbsbedingungen bieten.

Hier war die Personaldecke im 
Vergleich mit der U15 nicht so dünn 
und Coach Moser konnte am Be-
ginn der Saison aus dem Vollen 
schöpfen. Dadurch, dass schon ei-
nige der spielberechtigten Burschen 
in den 1b-Mannschaften von Naarn, 
Schwertberg oder Perg trainieren 
und auch spielen bzw. vereinzelt 
auch schon zum Kampfmann-
schaftskader gehören, bedurfte es 
aber einer guten Kommunikation 
mit den beteiligten Vereinen und 
Trainern, um Woche für Woche eine 
schlagkräftige Truppe aufzustellen.

Das gelang aber recht gut und 
schon nach wenigen Spieltagen 
war ersichtlich, dass diese Mann-
schaft ein heißer Kandidat auf den 
Meistertitel sein würde. Wie er-
wartet wurde die Personaldecke 
mit Fortdauer der Herbstmeister-
schaft immer dünner und von oben 
kam weniger Unterstützung, da 
die Jungs in den 1b-Mannschaften 
benötigt wurden. Dadurch kamen 
einige Jungs aus der starken U15-
Mannschaft wieder zu mehr Ein-
sätzen in der U16. Diese Burschen 
boten auch in der U16 tolle Leistun-
gen und so konnte letztendlich der 
beachtenswerte Meistertitel in der 
U16-Regionsliga erreicht werden. 
Die Mannschaft steigt als Meister 
auf und darf sich jetzt im Frühjahr 
mit den stärksten U16-Teams aus 
Oberösterreich in der U16-Nach-
wuchsliga messen.

Die SPG U15/U16 Trainings-
gemeinschaft wird sich ab Ende 
November wieder mit zwei Hallen-
trainings pro Woche auf die höhe-
ren Anforderungen im Frühjahr vor-
bereiten. Wir hoffen, die Jungs über 
den Winter wieder ähnlich weiter-
entwickeln zu können, wie uns das 
im vorigen Jahr gelungen ist.

Das Trainerteam der SPG
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LAUFEN & SKI
Bericht von Stefan Gusenbauer

Ski Alpin Rennlauf
Ein Team unserer Skisektion 
nimmt sehr aktiv an vielen Trai-
nings, Fortbildungen und Wett-
kampfaktivitäten teil. Mindestens 
ein Schneetraining pro Woche 
wird vom Trainingsverbund Stru-
dengaucup in der Wintersaison 
angeboten. Dass so viel Training 
auch Früchte trägt, ist klar: Julia 
Hochstöger (SkiMS Windisch-
garsten-Absolventin und aus-
gebildete ÖSV-Übungsleiterin) 

errang in dieser Saison mehrere 
Topplatzierungen.

Hier ein kleiner Auszug:
•	 Platz 1 beim Nachtslalom am 

Schorschi (Foto 1)
•	 Platz 1 mit Tagesbestzeit bei 

den Schüler-Bezirksmeister-
schaften

•	 Skicross-Schnuppertraining auf 
der Reiteralm mit Weltmeisterin 
Andrea Limbacher und ÖSV-Trai-
ner Matteo Fleischmann (Foto 2)

•	 Übung macht den Meister
•	 Trainings in Hinterstoder unter 

der Leitung von Herbert Kasten-
hofer (Foto 3)

•	 Unterstützung beim jährlich statt-
findenden Kinderschneetag des 
LSV OÖ in Hinterstoder mit über 
850 begeisterten Kids (Foto 4)

Skikurs am Kasberg 2025 
Auch 2025 verbrachten wir wieder 
mit circa 70 Kindern zwischen 6 und 
15 Jahren zwei abwechslungsreiche 
und lustige Tage am Kasberg, bei 
denen unser Betreuerteam hilfrei-
che Techniktipps vermittelte. (Foto 
5) Auch der Spaß im Schnee und 
bei der Busfahrt ist bei den Kindern 
dabei nicht zu kurz gekommen. Be-
sonders bedanken möchte ich mich 
bei dem topmotivierten Betreuer-
team, das an diesem Wochenende 
ehrenamtlich mitgeholfen hat. 

Bitte vormerken: Voraussichtlich 
am 31. Jänner und 1. Februar 2026 
findet wieder der Kinderskikurs am 
Kasberg statt.

Auch bei den Fortbildun-
gen des ÖSV immer vorne 
dabei.
Stefan Gusenbauer absolvierte ein 
viertägiges Auffrischungstraining am 
Arlberg für den Skiinstruktor. Genau-
so haben Julia und Harald Hochstö-
ger bei der Übungsleiter-Fortbildung 
am Kitzsteinhorn teilgenommen und 
sich dabei mit den ÖSV-Spitzen aus-
getauscht (Foto 6 und 7).

Foto 4

Foto 1 Foto 2

Foto 3

Foto 5 Foto 6 Foto 7
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Mannschaft, bestehend aus Aig-
ner Stefan, Janko Dominik, Mar-
tin Fraundorfer mit den Routiniers 
Bauer Rudolf und Wurm Franz, ge-
halten werden. In der nächsten Sai-
son ist der Aufstieg in die Landes-
liga das Ziel. Auch in der Unterliga 
wurde durch die Schützen Koppler, 
Pree, Aigner Karl und Leonharts-
berger der Klassenerhalt erreicht. 
Durch Endrang zwei bei der AS-

KÖ-Landesliga durften wir bei der 
ASKÖ-Landesmeisterschaft OÖ in 
Marchtrenk antreten. Hier wurde 
am Schluss der 6. Platz errungen.

Das Highlight des Jahres waren 
eindeutig die Ergebnisse im Ziel-
bewerb von Bauer Rudolf. Über 
die Landesmeisterschaft im Ziel-
bewerb Ü50 als Zweiter konnte er 
sich zum zweiten Mal für die Teil-
nahme an der österreichischen 

Mit Jahresbeginn gab es in der 
Sektion einen Führungswechsel. 
Franz Wurm übernahm die Agen-
den von Ewald Koppler als Sek-
tionsleiter. Als Stellvertreter stellte 
sich Martin Fraundorfer zur Ver-
fügung. Ewald führt weiterhin die 
von ihm bestens betreute Kantine 
in der Stockhalle. Herzlichen Dank 
für die 11 Jahre als Sektionsleiter 
der Sektion Stock.

Am Jahresanfang 2025 wurde, 
wie alle Jahre, die Ortsmeister-
schaft mit 27 Mannschaften mit 
anschließender Siegerehrung in 
der Pizzeria Venezia veranstaltet. 
Bei drei Vorrunden und am Final-
tag konnten mehr oder weniger 
ansehnliche Leistungen beobach-
tet werden. Für das leibliche Wohl 
während der Spiele wurde in der 
eigenen Kantine gesorgt. Alle Teil-
nehmer bekamen einen Preis, wo-
für wir uns recht herzlich bei allen 
Sponsoren bedanken möchten.

Als Vorbereitung für die an-
stehenden Meisterschaften der 
Sommersaison 2025 wurden im 
Frühjahr einige Turniere gespielt. 
Bei der stark besetzten 3. Perger 
Südstadt-Wirttrophy in Au konnte 
ein kleiner Achtungserfolg erzielt 
werden. Neben Gesamtrang drei in 
der Endplatzierung konnten wir als 
einzige Mannschaft den aktuellen 
Staatsmeister ESV Union Ladler 
Wang im direkten Duell besiegen.

In der Oberliga konnte die 
Klasse mit einer neu formierten 

STOCKSCHIESSEN
Bericht von Franz Wurm und Martin Fraundorfer
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2. Rang ASKÖ Landesliga Herren in Waldneukirchen

6. Platz ASKÖ Landesmeisterschaft Herren in Marchtrenk
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Das Meisterschaftsjahr 
2024/2025 ging im Som-
mer mit bescheidenem Er-
folg zu Ende. Die A- und 
B-Mannschaft mussten 
trotz teilweiser sehr guter 
Leistungen in die nächs-
te Klasse absteigen, was 
aber keine Überraschung 
war, weil wir aus Verse-
hen vom Verband in eine 
höhere Klasse eingeteilt 
wurden. Die dritte Mann-
schaft, die freiwillig eben-
falls eine Klasse zurück-
ging, wurde von unserem 
Jugendtrainer Erich Gös-
singer neu aufgebaut und 
spielt jetzt hauptsächlich 
mit Jugend- und Schü-
lerspielern in der ersten 
Klasse. Im Sommer ha-
ben wir wieder unsere 
traditionelle Vereinsmeis-
terschaft durchgeführt, 
bei der es eine kleine 
Überraschung gab. Nicht 
unser „ewiger Gewinner“ 
Raffetzeder Peter, son-
dern der seit circa einein-
halb Jahren bei uns tätige 
Dietmar Hueber konnte 
sich in einem dramati-
schen Finale gegen Peter 
mit 3:2 in Sätzen durch-
setzen und zum Vereins-
meister küren. Meister im 
Tennis und Tischtennis – 
toll! Unser „Oldboy“ Peter 

TISCHTENNIS
Bericht von Johann Fellner

1. Runde Meisterschaft gegen Union Saxen 8:5  
gewonnen

Vereinsmeister Siegerehrung:  
Reinhard Leitner gratuliert Dietmar Hueber

3 Generationen in der B-Mannschaft: v.l. Christian, 
Gerhard, Nevio Beneder

Staatsmeister: Rudolf Bauer

C-Mannschaft: v.l. hinten: Philipp Gattringer, Max 
Penner, Christoph Hueber / vorne: Johannes, Emil, 
Jakob Haslauer und Trainer Erich Gössinger

Meisterschaft qualifizieren. 
Nach monatelangem Sonder-
training konnte Rudi am Tag X 
in Frohnleiten/Steiermark ab-
liefern. Rudi krönte sich mit 324 
Punkten zum österreichischen 
Meister im Zielbewerb Stock-
sport Ü50. Als Draufgabe kam 
beim Mannschaftsbewerb noch 
Rang 3 für OÖ dazu. Gratulation 
bezüglich dieser genialen Leis-
tung. Seinerseits geht der Dank 
an seine Trainingspartner für 
den Zielbewerb: Wurm, Aigner, 
Fraundorfer.

Im September wurde unser 
Heimturnier an drei Tagen aus-
getragen. Es wurden zwei Her-
ren- und ein Duoturnier ausge-
spielt. Hierbei waren 27 Vereine 
in der Stockhalle Schwertberg 
zu Gast.

Durch die Rückkehr zweier 
Spieler und einer neu formierten 
Trainingsgruppe treffen sich am 
Dienstag, 17:30 Uhr, circa 16–
20 Personen zum Training ein. 
Für am Stocksport interessierte 
Personen steht die Halle ab 17 
Uhr offen. Material kann in Ab-
sprache zur Verfügung gestellt 
werden.

Die Ortsmeisterschaft 
2026 wird von 28.1. bis 31.1. 
durchgeführt.
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Dressen für unsere 3. Mannschaft von Sport Mayr gesponsert

Unser strahlender Vereinsmeister 
Dietmar Hueber

hat sich dafür bei den Landes-
meisterschaften der Senioren in 
seiner Altersklasse (70 plus) den 
Sieg geholt. Herzliche Gratula-
tion. 

Im Herbstdurchgang sind bis 
Redaktionsschluss jetzt vier Run-
den gespielt und die Ergebnisse 
sind bis jetzt sehr zufriedenstel-
lend. Unser A-Team hat noch 
alle Spiele gewonnen, die B-
Mannschaft liegt auf Platz zwei. 
Unsere neu, mit Jugend- und 
Schülerspielern formierte dritte 
Mannschaft, liegt noch in der un-
teren Tabellenhälfte. Das ist auch 
kein Wunder, spielen sie doch 
durchwegs gegen Erwachsene. 
Zuletzt noch ein großes Danke-
schön an Sport Mayr. Christian 
hat unsere neu formierte dritte 
Mannschaft mit neuen Dressen 
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eingekleidet (siehe Foto). Wir 
hoffen, dass wir im Frühjahr 2026 
noch für die eine oder andere 
Überraschung sorgen können 
und wir von Verletzungen ver-
schont bleiben, denn heuer sind 
uns schon einige Spieler aus die-
sem Grund ausgefallen.
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Das Tennisjahr 2025
Unwahrscheinlich viel los war im 
Jahr 2025 auf unseren Plätzen. 
Sagenhafte 57 (!!) neue Mitglieder, 
davon 21 Jugendliche, schlossen 
sich unserer Sektion an.

Das führte – trotz ein paar Ab-
gängen – zu einem Allzeithoch 
von 254 Mitgliedern (75 davon Ju-
gendliche).

Der Sektionsleiter konnte sich 
zu seinem 40-jährigen „Dienstjubi-
läum“ als Sektionsleiter Tennis kein 
schöneres Geschenk vorstellen.

Es sieht so aus, als ob wir mit 
unserem Konzept vieles richtig 
machen.

Die Plätze präsentierten sich 
stets in Top-Zustand und wurden 
beinahe rund um die Uhr bespielt 
– am Vormittag von Pensionisten, 
Schichtarbeitern etc., am Nachmit-
tag und Abend von Berufstätigen.

Durch das neue Flutlicht konnte 
zusätzliche Spielzeit für Trainings 
und überlange Meisterschaftspar-
tien gewonnen werden.

War das gesellschaftliche Le-
ben im abgelaufenen Jahr ein vol-
ler Erfolg, konnten wir sportlich lei-
der nicht brillieren. Von den zehn 
Mannschaften im Meisterschafts-
betrieb waren – völlig ungewohnt 
– vier dritte Plätze die besten er-
reichten Platzierungen.

Zwei Mannschaften müssen 
leider absteigen.

Positiv hervorzuheben sind 
die vielen Zuseher, die speziell 

TENNIS
Bericht von Rudolf Peterseil
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die Heimspiele verfolgten und die 
Mannschaften unterstützten.

Nach wie vor liefen kostenlose 
Kinder- und Anfängertrainings das 
gesamte Jahr über durchgehend. 
Auch die Ballwurfmaschine und 
das Flutlicht können kostenlos be-
nützt werden.

Gesellige Doppelspiele gab 
es wie immer für Damen jeden 
Mittwoch („Happy Damen“) und 
für Herren jeden Sonntag („Früh-
schoppendoppel“). Zusätzlich 
wurde das Freitag-Vormittag-Dop-
pel der Senioren eingeführt.

Auch bei den Vereinsmeis-
terschaften gab es einen neuen 
Nennrekord.

Alle weiteren Aktivitäten wa-
ren sehr gut besucht.

Zu guter Letzt wurde gegen 
Ende der Saison auch die Bau-
stelle an der Mündung des Po-
neggenbachs fertiggestellt.

Dadurch fand die ständi-
ge Lärmbelästigung ein Ende, 
und die Tennisbälle blieben 
wieder am Platz, nachdem das 
zwischenzeitliche Zaunprovi-
sorium durch einen funktions-
tüchtigen Tenniszaun ersetzt 
worden war.

Tenniszaun und Absturzsicherung zum 
Poneggenbach sind wieder intakt.

Herren bei der Platzpflege

Motivierte Geräteschuppen-Monteure
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Damen-Putztrupp beim Auswintern

Ballwurfmaschine für Anfängertraining

Aus-/Einwintern, Instand-
haltung, Investitionen
Dank der Hilfe freiwilliger Helfer*in-
nen halten wir die Plätze in Eigen-
regie in Schuss und ersparen uns 
somit jedes Jahr einige tausend 
Euro.

Die wichtigsten Investitionen im 
Jahr 2025 waren:
•	 Ein zusätzlicher Geräteschup-

pen für die große Menge an Trai-
ningsutensilien

•	 Ein zusätzlicher Weinkühl-
schrank für den Clubraum

•	 Eine Aperol-Sprizz-Maschine für 
diverse Feiern

•	 Neue Dressen für die Damen-, 
Herren+65- und Herren+70-
Mannschaften

•	 Danke an die Sponsoren Gaß-
ner & Pichler, Vers & More sowie 
Special Car Service

•	 Eine zusätzliche Ballwurfma-
schine speziell für das Kinder- 
und Anfängertraining

•	 Zwei zusätzliche Sitzbänke für 
Zuschauer auf der Seite des Ge-
räteschuppens

Besuch bei SKF
Eine Delegation, bestehend haupt-
sächlich aus unseren Tennispen-
sionisten, besuchte die Produktion 
der SKF Österreich AG in Steyr.

Diese Niederlassung mit ca. 
1.000 Mitarbeiter*innen ist Teil des 
schwedischen SKF-Konzerns, des 
weltweit größten Herstellers von 
Wälzlagern und zugehörigen Pro-
dukten.

Eingefädelt wurde der Besuch 
vom Sektionsleiter, der dort mehr 
als dreißig Jahre gearbeitet hat.

Sein Nachfolger zeigte dem 
staunenden Publikum in einer zwei-
stündigen Führung die faszinieren-
den Produktionsabläufe. Anschlie-
ßend wurden wir zum Mittagessen 
in der Werkskantine eingeladen. ASKÖ-Tennis goes SKF
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Trainingslager Olmütz
Ende April verbrachten erneut 26 
Tennisspieler den obligaten Ten-
nis-Trainingsurlaub im Omega-
Trainingszentrum in Olmütz.

Im Zuge des Ausflugs wurde 
auch der Polterabend von Jürgen 
Pils gefeiert, der mit seiner Danie-
la den Bund der Ehe einging.

Danke an Robert Raich für die 
gewohnt perfekte Organisation 
des Trainings sowie des beglei-
tenden Unterhaltungsprogramms.

Tag der offenen Tür
Jeder Gast erhielt ein Osterei mit 
dem Vereinslogo.

Es bestand die Möglichkeit, 
das Tennisspiel auszuprobieren, 
und die Firma Brandner stellte die 

 Osterei mit Vereinslogo

Schwertberger Tenniscracks in einer Trainingspause

Die Damen mit den neuen Dressen

Jede Menge Schläger zum Testen

Tennis-Flohmarkt			 

Weinverkostung

Abfahrt nach Olmütz
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neuesten Schläger zum Testen 
zur Verfügung.

Beim Flohmarkt wurden von 
der Firma Brandner gespendete 
Second-Hand- und Neuware zum 
Verkauf angeboten.

Selbsternannte Weingourmets 
verkosteten selbst mitgebrachte 
Weine im Rahmen einer Blindver-
kostung.

Mannschaftsmeisterschaft
Wie eingangs erwähnt, kämpften 
zehn Mannschaften (davon zwei 
Jugendteams) mit durchwachse-
nem Erfolg um Meisterschafts-
punkte.

Erstmals stellten wir jeweils 
eine Herren+65- und eine Her-
ren+70-Mannschaft. Es gelang 
uns auch, erneut eine neue, hoch-

motivierte Damenmannschaft zu 
installieren. Die großteils jungen 
Spielerinnen wurden dabei von 
unseren routinierten Damen un-
terstützt.

Die sehr erfolgreiche Damen-
mannschaft +35 musste aufgrund 
von Verletzungen, Schwanger-
schaften etc. aus der höchsten 
Spielklasse abgemeldet werden.

Die Herren +65 und +70 mit den neuen Dressen Das Kids-Team (U10) mit Trainer und Betreuer
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Sehr motivierend waren die 
zahlreichen Zuschauer*innen, die 
speziell bei Heimspielen sowohl 
die Jugend als auch die älteren 
Semester anfeuerten.

Auf Einladung der Sektion ver-
schlangen über 60 Personen Ge-
grilltes bei der Meisterschaftsab-
schlussfeier.

Grillmeister Michael Scharin-
ger wuchs dabei über sich hinaus.

Die Jugendmannschaften wur-
den gemeinsam mit ihren Eltern 
zu einer separaten Abschlussfeier 
eingeladen.
Folgende Platzierungen  
wurden erreicht:

•	 Damen: Platz 5
•	 Herren 1: Platz 3
•	 Herren 2: Platz 7
•	 H. Hobby 8.0: Platz 3
•	 Herren +55: Platz 9 und somit 

Abstieg aus der Landesliga
•	 Herren +60: Platz 9 und so-

mit Abstieg aus der Oberliga 
(H+60 spielen gemeinsam mit 
Grein)

•	 Herren +65: Platz 3
•	 Herren +70: Platz 5
•	 Jugend U18: Platz 3
•	 Jugend U10: Platz 4

Vereinsmeisterschaft
Dachten wir im Vorjahr, dass es 
besser kaum noch gehen könnte, 
wurden wir heuer eines Besseren 
belehrt:

Für zwölf angebotene Bewerbe 
gab es unglaubliche 117 Nennun-
gen, erfreulicherweise 26 davon 
von Jugendlichen.

Noch bemerkenswerter waren 
die 247 Matches, die in knapp 
mehr als vier Wochen absolviert 
wurden.

Da das Juli-Wetter nicht sehr 
berauschend war, bedeutete das 
eine enorme Herausforderung und 
ein hohes Maß an Disziplin für die 
Teilnehmer*innen, die diese – nicht 
zuletzt aufgrund der tadellosen 
Plätze und des neu investierten 
Flutlichts – meistern konnten.

Bei den Finalspielen waren 
etwa 150 Zuseher*innen anwe-
send und sorgten für eine ausge-
zeichnete Stimmung.

Leider konnte der vielfache Ver-
einsmeister Dieter Haslauer im 
Herren-A-Finale verletzungsbe-
dingt nicht antreten. Somit ging der 
Sieg kampflos an Dietmar Hueber.

Nachdem ca. 120 Portionen 
Kistenbratl serviert worden waren, 
nahmen Vereinsobmann Manfred 
Astleitner und Vizebürgermeister 
Karl Weilig die Siegerehrung vor.

Die von 57 Sponsoren gespen-
deten Preise sorgten für einen üp-
pigen Gabentisch.

Vor der Siegerparty an der be-
rüchtigten Bacardi-Bar wurde bei 
einer Tombola noch der Hauptpreis 
– ein dreitägiger Aufenthalt für vier 
Personen in einer Apart4You-Anla-
ge, gespendet von der StBG Gaß-
ner & Pichler – verlost. Elisabeth 
Pachinger konnte sich über diesen 
großartigen Gewinn freuen.
Die Klassensieger:
•	 Herren A: Hueber Dietmar
•	 Herren Hobby: Haslauer Emil
•	 Herren+60: Peterseil Rudolf
•	 Herren Doppel: Streifert El-

mar/Peterseil Matthias
•	 Schnupperer: Aigner Sarah
•	 Damen A: Friedl Monika

Volle Ränge bei den Finalspielen der 
„Großen“

Viele Zuseher auch beim Finale des U10-
Bewerbes „oranger Ball“

Alle Sieger*innen
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•	 Damen Hobby: Kastner Petra
•	 Damen Doppel: Friedl Monika/

Scharinger Isabella
•	 Mixed Doppel:  

Trauner Anna/Haslauer Emil
•	 Jugend Beginner:  

Höglinger Mona
•	 Jugend oranger Ball:  

Finale wird noch ausgetragen.
•	 Jugend grüner Ball:  

Haslauer Johannes	

Jugendtraining
Unter der Leitung der Trainer Mar-
kus Habringer und Christian Pa-
chinger – unterstützt von freiwilli-
gen Helferinnen – trainierten die 
Kids wieder jeden Montag auf allen 
vier Plätzen. 
Dank der ehrenamtlichen Helferin-
nen und der Übernahme der Trai-
nerkosten durch die Sektion fallen 
für die Kinder keine Extrakosten 
an – sie bezahlen lediglich den Mit-
gliedsbeitrag.

Aufgrund des großen Andrangs 
wurde zusätzlich ein Gratistrai-
ning jeden Donnerstag eingeführt, 
speziell für U10-Meisterschafts-
spieler*innen.

Zu den 13 Montag-Trainings 
kamen insgesamt 56 verschiede-
ne Kinder – im Schnitt 28 (!!) Kin-
der pro Training.

Die Donnerstag-Trainings wur-
den von 13 verschiedenen Kin-
dern besucht, mit einem Durch-
schnitt von 8 Kindern pro Einheit.

Unterstützt wurden die Trainer 
von 16 freiwilligen Helfer*innen.

In der Wintersaison 2025/2026 
werden 11 Kinder in der Perger 
Tennishalle trainieren.

Anfängertraining
Im dritten Jahr fand das wöchent-
liche Gratistraining für Anfänge-
rinnen statt. Dabei wird das Spie-
len von weniger Geübten oder 
Neuanfängerinnen untereinander 
organisiert – stets unter Beisein 
eines Trainers, der Tipps zur Ver-
besserung des Spiels gibt.

Zehn Trainings wurden entwe-
der am Freitag oder Samstag ab-
gehalten.

Die Einheiten wurden von 25 
verschiedenen Personen besucht 
– im Schnitt 11 Teilnehmer*innen 
pro Training.

Tennis für die Geselligkeit
Spaßtennis für Damen (Happy-Da-
men-Doppel jeden Mittwoch) und Her-
ren (Seniorendoppel jeden Freitag so-
wie Frühschoppen-/Expertendoppel 
jeden Sonntag) fördert die Gesellig-
keit. Vor allem die Treffen der Herren 
ziehen zahlreiche Teilnehmer an.

29 bzw. 36 verschiedene Spieler 
– mit einem Schnitt von 12 bzw. 10 
Teilnehmern pro Termin (Freitags- 
bzw. Sonntagsdoppel) – belegen das 
eindrucksvoll.

Besuch der MS Schwertberg
Die Burschen der Abschlussklassen 
der Mittelschule Schwertberg ver-
brachten mit ihrem Sportlehrer Yan-
nick Walzer am Schulschluss einen 
Tag am Tennisplatz.

Turniergewinn
Nina Spindlberger und Christian Pa-
chinger gewannen beim Almcup in 
Auhof den Mixed-Doppel Bewerb.

Vergleichskampf der Senio-
ren gegen ASKÖ Enns
Unsere Senioren schlugen die Al-
tersgenossen aus Enns bei einem 

Großer Andrang beim ersten Montagtraining     

Die Donnerstag-Trainingsgemeinschaft

Anfängertraining-Teilnehmer*innen

Tombola Hauptpreisgewinnerin Elisabeth 
Pachinger mit Sponsor Christoph Gaßner 
und Moderator Christoph Peterseil.
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Vorschau auf 2026

Neumitglieder/Gratis  
Anfängertraining:
Neumitglieder sind natürlich auch 
2026 recht herzlich willkommen. 

Vergleichskampf mit 35:25 und be-
sprachen am Ende die schönsten 
Punkte mit den Gegnern bei Speis 
und Trank.

Besuch des ATP 500 Tur-
niers in Wien
Zehn Freikarten wurden an die 
fleißigsten freiwilligen Helfer*innen 
verteilt und es ging gemeinsam 
zum größten Tennisturnier in Ös-
terreich.

Diverse Feiern
Angefangen von der 70 Jahr Feier, 
zu der Jubilar Kaindl Georg lud, bis 
zu den Saisonabschlussfeiern der 
Erwachsenen und der Jugend gab 
es auch wieder zahlreiche Anlässe 
für Feiern auf unserer Anlage.

Weihnachtsfeier 2025
Die Weihnachtsfeier lag bei Re-
daktionsschluss noch vor uns 
und ist für 20.12.2025 im Gasthof 
Geirhofer geplant. 

Es werden dazu traditionell alle 
Mitglieder inklusive Begleitung ein-
geladen. Im Vorjahr nahmen 130 
Personen (neuer Rekord) an dem 
beliebten Event teil.

Sonntag Frühschoppendoppel

Nina und Christian nach dem Finale

 Freitag Seniorendoppel

MS Schwertberg am Tennisplatz

Meisterschaftsabschlussfeier der  
Erwachsenen

Happy Damen am Stammtisch

Das für Mitglieder kostenlose 
wöchentliche Anfängertraining 
wird wieder fortgesetzt. Bitte je-
derzeit bei der Sektionsleitung 
melden.

Es gelten folgende  
Mitgliedsbeiträge:
•	 Hauptmitglied € 120,- /  

Anschlussmitglied € 80,- 
•	 Ermäßigter Beitrag € 80,-  

(Bundesheer, Zivildiener, Stu-

dent:innen bis 25 Jahre)
•	 Schüler:innen bis 16 Jahre  

€ 50,- (Montagstraining  
inklusive)

•	 unterstützendes Mitglied € 35,- 
•	 Anmeldungen und Infos bei der 

Sektionsleitung  
(Tel.: 0664/8543868,  
e-mail: rudolf.peterseil@gmx.at).
 

Das Unterschreiben einer Bei-
trittserklärung und einer Last-
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schrift (erlaubt uns automatisches 
Abbuchen als Erleichterung für 
den Kassier) ist notwendig.

Platzsanierung:
Voraussichtlich in der Kalender-
woche 12/2026 erfahren unsere 
Plätze eine Grundliniensanierung.

Auch die alte Spritzanlage wird 
durch eine neue ersetzt.

Jugendtraining:
Wieder jeden Montag von 18:00 
bis 19:00 Uhr (die Jüngeren) und 
19:00 – 20:00 Uhr (die Älteren) 
unter der Leitung eines profes-
sionellen Trainers, gemeinsam 
mit freiwilligen Helfer*innen als 
Unterstützung. Die Kosten hierfür 
übernimmt der Verein. Der Beginn 
richtet sich nach der Witterung 

bzw. der Bespielbarkeit der Plätze 
im Frühjahr.

Happy-Damen Tennis:
Jeden Mittwoch ab 18:00 Uhr 
treffen sich Damen ohne Meister-
schaftsambitionen zum Doppel-
spiel und Tratschen im Clubhaus. 

Frühschoppendoppel der 
Herren:
Jeden Freitag und Sonntag – je-
weils von 9:00-11:00 Uhr – wird 
gespielt, um die Zeit bis zum Mit-
tagessen sinnvoll zu verbringen.

Mannschaftsmeisterschaft:
8. Mai bis 11. Juli 2026

Vereinsmeisterschaft:
8. Juli bis 8. August 2026

Weihnachtsfeier 2026:
Geplant ist der 19. Dezember 2026.

Bitte um Kenntnisnahme, dass 
bei all unseren Veranstaltungen 
sowie auch beim täglichen Ver-
einsgeschehen fotografiert und 
gefilmt wird.

Die besten Fotos und Filme 
sowie aktuelle Neuigkeiten wer-
den veröffentlicht auf: Facebook 
Seite: https://www.facebook.com/
pages/ASKÖ-Schwertberg-Sekt-
ion-Tennis/121672754597190

Zum Abschluss noch herzli-
chen Dank an alle freiwilligen 
Helfer*innen bei diversen Arbei-
ten sowie an alle Sponsoren, 
die zum Gelingen des Tennis-
jahres beitrugen.




